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2. Kreisklasse Herren Gruppe 07

TSV Stelingen : TuS Gümmer VII 
Mittwoch, 14.02.2024, 19:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Stelingen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Stelingen im Spiel der 2.
Kreisklasse Herren Gruppe 07 gegen den TuS Gümmer VII beschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Mittwochabend mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 28:5 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Bernd Schmidt,
der seine Partien allesamt gewann.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Schmidt /
Schmidt beim 3:0 gegen Fischer / Schmidt. Springfeld / Büttner holten mit einem 3:1 gegen Tomczak
/ Tschersig einen Punkt für ihr Team. Nicht einen Satzgewinn überließen Saal / Pelster ihren
Gegnern Glockemann / Wirth beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für
die Heimmannschaft bei. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Bernd Schmidt überzeugte im Einzel gegen Olaf Fischer, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Die richtige Herangehensweise hatte Marco Saal beim 3:0-Erfolg gegen Niklas
Tomczak von Beginn an. Wenig später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Eher wenig Gegenwehr bekam Hermann Springfeld beim 11:5, 11:3, 11:4 von
Jörg Tschersig. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Benjamin Büttner seinem
Gegner Mathias Schmidt letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Begegnung nicht gefährlich werden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel
gegen Jens Wirth zunächst nicht gut aus, so gewann Ben Schmidt im Anschluss die Sätze zwei bis
vier und damit die gesamte Partie. Nicht einen Satzgewinn überließ Bernd Pelster seinem Gegner
Matthias Glockemann beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Stelingen und des
TuS Gümmer VII. Bernd Schmidt war im Einzel gegen Niklas Tomczak nicht zu stoppen und gewann
eher sicher mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Somit hat Schmidt nun 17 Siege und 0
Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Ein eindeutiger Schlagabtausch
der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg des TSV Stelingen geht es nun im nächsten Spiel am 26.02.2024 gegen den TK
Berenbostel IV, während der TuS Gümmer VII am 18.02.2024 gegen den TSV Stelingen II antritt.

 Statistik:
 TSV Stelingen

Doppel: Schmidt / Schmidt 1:0, Springfeld / Büttner 1:0, Saal / Pelster 1:0 
Einzel: B. Schmidt 2:0, M. Saal 1:0, H. Springfeld 1:0, B. Büttner 0:1, B. Schmidt 1:0, B. Pelster 1:0 

 TuS Gümmer VII
Doppel: Tomczak / Tschersig 0:1, Fischer / Schmidt 0:1, Glockemann / Wirth 0:1 
Einzel: N. Tomczak 0:2, O. Fischer 0:1, M. Schmidt 1:0, J. Tschersig 0:1, M. Glockemann 0:1, J.
Wirth 0:1


